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Nr 133 Größte Abonnentenzahl

General
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Hauegeß r Blätter monatlich
fg mehr

vurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
desgl pw B mit den Hum Blättern 240

vierteljährlich außer Beſtellgeld
u enPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pler 75 Pfg pro Zeile Beilagen nes leſen

HaupkExpeditiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittage zwiſchen 3 Uhr

Salleſches Tageblatt Halleſche Neue

Die heutige Nummer umfaßt
W

Neueſte Ereigniſſe
Der Beſuch Kaiſer Wilhelms in Stockholm findet im Auguſt d J

ſtatt die Kaiſerin wird ihren Gemahl begleiten

24 Seiten
re

Der Kultusminiſter hat die Habilitation von Damen als Privat
dozentinnen an preußiſchen Univerſitäten abgelehnt

Der König die Königin und Prinzeſſin Viktoria von England haben
geſtern abend 10 Uhr die Reiſe nach Rußland angetreten

Von der franzöſiſchen Regierung wird mitgeteilt daß die neuen
Jnſtruktionen an General Amade von Rußland Spanien und England
gutgeheißen worden ſeien Auch von den anderen Signatarmächten ſei die
Belanntgabe dieſer Weiſungen günſtig aufgenommen

General Amade meldet daß alle Duars auf 10 km in der Runde
die zumeiſt bei Berabba gegen die Franzoſen geſochten haben ihn in ſeinem
Biwak bei Oued Neffefik begrüßt hätten

Die Beamten des Machſen fliehen in großer Zahl Viele haben die
Archive mit ſich genommen Es geht das Gerücht Bu Anda der Befehls
haber der Mahalla bei AiinDahia bei Tanger verhandele mit Mulay Hafid

Der Schah von Perſien hält ſich mit ſeinem Hofe in einem Garten
vor der Stadt Teheran auf er verſprach auf Drängen des Parlaments
in wenigen Tagen nach der Stadt zurückzukehren

Zwiſchen japaniſchen Truppen und koreaniſchen Aufſtändiſchen kam
es in den letzen Tagen zu Gefechten bei denen 372 Aufſtändiſche getötet
und 55 gefangen genommen wurden die Verluſte der Japaner ſind nicht
bekannt

Pftugſten
Halle a 6 Juni

Nehmt Pfingſten aus der holden Lenzeszeit heraus und ihr raubt
ihr die Krone Ein deutſcher Mann war es der dieſes Wort nieder
ſchrieb Er hat recht Jnmitten des funkelnden Lenzeswunders zieht es
das Gemüt hin die Feier der Pfingſten zu begehen mit den Flügeln
des ſonnenmächtigen Geiſtes ſich aufzuſchwingen zur Heimat des Lichtes
Stärker als ſonſt iſt in dieſen Zeitläuften das Sehnen und der Wunſch
nach Erneuerung in dieſem Geiſte Alle Feſte und Toaſte lönnen nicht
darüber hinwegtäuſchen daß das Bild des deutſchen Weſens von Schatten
umdunkelt wird Hier rauſchende Vergnügungen dort ernſte Ver
ſammlungen beſorgter Volksfreunde hier frohgemute Tiſchreden dort
Warnungen und Mahnungen Klagen über Verrohung der Gemüter der
Jugend über fortſchreitende Verwüſtung des Ehelebens hier ſtolzes Hervor
kehren des deutſchen Geiſtes an dem die Welt dereinſt geneſen ſoll
dort kummervoller Hinweis auf das Ausland das Anlaß habe ſpöttiſch zu
fragen ob das deutſche Volk noch das ſittenreinſte ſei

Und Leben iſt Kampf
Roman von Klara AuleppStübs

Fortſetzung Na hdrudk zersdten
Er warf einen forſchenden Blick durch die weit offenſtehende

Tür ins Nebenzimmer Alles leer alles ausgeflogen nur
dem gnädigen Fräulein beliebt es noch zu arbeiten warf er
ſpöttiſch hin Unmutig den Hut auf den Tiſch werfend ſragte
er Sie wollen alſo wirklich nicht mitkommen Fräulein Lotti

Sie legte die Seife fort drehte das Waſſer ab und nahm
ein Handtuch vom Ständer alles in Unruhe in Haſt Nun
begann ſie ſich die Hände zu frottieren Nein ich kann
nicht Es klang ſo gequält ſie ſchaute ihn nicht an

Da ſtampfte er mit dem Fuß war auf einmal neben ihr
und faßte ihr Handgelenk

Fräulein Lotti Seine Augen flammten über ſie hin
Einen Augenblick lang drohte ihn der Zorn zu übermannen
doch gleich darauf beſann er ſich Nein ſie war ja nicht
ſchuld ihre Weigerung entſprang triftigen Gründen und ob
wohl er dieſelben anerkennen mußte ſo kamen ſie ihm doch
wiederum ſo nichtig ſo kleinlich vor daß er ſich fortwährend
gegen dieſelben empörte Warum ſollte Lotti nicht wie früher
an den Vergnügungen teilnehmen können

Vorhin während ſie einmal allein im Kontor waren hatte
ſie ihm erklärt Das kann ich nicht Für ein Mädchen das
gezwungen iſt Geld zu verdiencn iſt das vorüber Sie zählt
nicht mehr mit Jch könnte es nicht ertragen von andern
über die Achſel angeſehen zu werden nein nein laſſen Sie
mich Wie ſchmerzvoll der kleine Mund in dem ſüßen
Kindergeſicht zuckte und doch ſo ſtolz das Köpfchen in den
Nacken flog

Giovanni Arnheim hatte wütend das Rechenbuch in die
Ecke geſchleudert Verrückt einfach verrückt iſt das

Da mußte auch gerade Herr Koch der Bureauvorſteher
eintreten und die Worte noch hören

C

Sonntag 7 Junt 1908

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jahrgang
Wöcßhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

ſte Nachrichten Halleſcher Kokal Runzeiger General Anzeiger für die Vrovinz Sachſen
Schlechter als im Auslande ſind die Zuſtände in Deutſchland

allerdings nicht doch an dieſem Troſt kann kein Genüge ſein Unſer
Vaterland wo am raſtloſeſten gearbeitet wird an der Höherentwickelung
der Kultur ſoll auch mit den ſittlichen und ethiſchen Werten vorangehen
in der Welt Jhm iſt wie ein jüngſt heimgegangener deutſcher Dichter
ſagt das beſte Teil von der Vorſehung zuerkannt darum ſoll es vom
Vorn der Sage ſich ſchöpfen Frömmigkeit und Kraft zu wuchtigem Schlage

nun und in Ewigkeit Der Schlichtheit der Lebensführung nicht zu
vergeſſen in der der Ernſt tüchtiger Arbeit am hellſten glänzt Der er
ſchwerte Daſeinskampf im geſamt nationalen wie im perſönlich individuellen

Sinne verlangt ſtählerne Naruren Noch ſtets aber hat der Hang zum
Genießen erſchlafft Mögen alle die beiſpielgebend ſind für die geſellſchaft
liche Lebenshaltung dies beherzigen Umſo leichter und in umſo größerem
Umfange wird es dann möglich ſein die ſozialen Pflichten zu erfüllen die
zur Forderung jedes einzelnen Tages gehören ja an erſter Stelle ſtehen
ſollten denn die Zahl der Arbeits uud Obdachloſen ſteigt an inſolge der
Verſchlechterung des gewerblichen Beſchäftigungsgrades Sehr viel iſt ferner

noch zu leiſten im Dienſt der Jugendfürſorge im Jntereſſe des Arbeiter
und Mittelſtandes

Am politiſchen Himmel ſtrahlt erfreulicherweiſe die Friedens
ſonne Wohl gibt es Machthaber auf dieſer Erde die am liebſten den
Kriegsblitz hineinſchleuderten in das deutſche Haus Doch man fürchtet
das Siegfriedsſchwert und man wird es erſt recht zu fürchten haben
wenn ſein Träger die Mächte der Finſternis der Zerſetzung energiſch von
ſich abweiſt wenn er hellen Auges und reinen Herzens geſchmückt mit
der ſchlichten Wieſenblume und ein Lied Ludwig Uhlands auf den Lippen
einherwandert wie jetzt in ſeiner lenzprangenden von Pfingſtglockenklängen

überwehten deutſchen Heimat ſo allenthalben und immerdar Dann mag
die Erdenſchwere niederziehen mag der graue Werkeltag erfüllt ſein von
Mühe und Sorge dann mögen Neider und Widerſacher ringsum ein
ränkevolles Weſen treiben in ſich gefeſtigt ſtark im Willen zu Treu
Und Redlichkeit wird das deutſche Voit ſeine Schuldigleit tun beſeelt vom

Geiſt der Pfingſten der ihm unverlierbat und unfehlbar den Weg zur
Höhe weiſt Darum die Herzen auf in dieſer gnadenvollen Zeit und tief
hinein den Segen den ſie ſpendet zu einer ewig ſortleuchtenden Spur

2Politiſdye Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Juni Hofnachrichten An dem Frühſtück beim
Oberſt v Cheius vorgeſtern mittag nahmen mit dem Kaiſer teil die
direkten Vorgejſetzten des Leib Garde Huſaremegiments der tommandierende
General der Diviſionskommandeur und der Brigadelommandeur ſerner
fünf Riltmeiſter der Regimentsadjutant und die Flügeladjutanten Oberſt
Freiheir Marſchall und Oberſtleutnant v Friedeburg Geſtern morgen
machte das Kaiſerpaär mit dem Prinzen Joachim und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe einen Spazierritt ſpäter arbeitete der Kaiſer allein Zur
Frühſtückstafel ber den Majeſtäten ſind geladen Botſchaftsrat Graf von
Oberndorff und Gemahlin katſerlicher Geſandter v Prollius Geſandter
Graf v Wedel und Gemahlin und Geheimer Kommerzienrat Ernſt von
MendelsſohnBartholdy

Dem WVernehmen nach wird der bereits angekündigte Gegenbeſuch des
Kaiſers und der Kaiſerin in Stockholm im Auguſt d J ſtattfinden

Landtagswahl Es liegen nunmehr aus ſämtlichen 443 Wahl
kreiſen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe die Rejultate vor Jn
432 Wahlkrenen können als gewählt geiten 147 Konſervative 60 rret

ne wer R r

Da haben Sie recht Herr Arnheum
iſt es mit Geſchäftsbüchern ſo umzugehen Fritz hole
mir das Buch ich habe gelernt dergleichen beſſer zu be
handeln

Der alte Herr ſagte es ziemlich ruhig doch man merkte
an dem Zittern ſeiner Finger wie empört er war Fritz
wagte kaum zu atmen vor Furcht Giovanni aber brauſte auf

Herr

Da legte ſich eine kleine Mädchenhand über die ſeine
Herr Arnheim bitte nicht ſo bat Lotti und als ſie ſah wie

beängſtigend geſchwollen die Ader auf ſeincr Stirn war fuhr
ſie ſanft fort Laſſen Sie die Briefe doch jetzt ich glaube für
Sie iſt es Zeit zu gehen gleich ſechs Uhr Mich holt Mutti
ab da kann ich gut arbeiten bis ſie kommt

Giovanni Arnheim ſah ſie mit finſterem Blicke an Schul
meiſterei wollte er auffahrcn doch als er die Angſt in ihren
Augen las ſchwieg er verbeugte ſich kurz und ging hinaus

Das junge Mädchen atmete auf Ach dieſer ſich täglich
ſtündlich wiederholende Kampf des pedantiſchen Bureauvorſtehers
mit Giovanni deſſen leidenſchaftliches Temperament den Zwang
nur mit Aufbietung aller ihm zu Gebote ſtehenden Willens
kraft ertrug regte ſie maßlos auf hielt ſie in fortwährender
Spannung

Es war der erſte Sommer wo ſie nicht wie ſonſt ſich viel
im Freien aufhalten konnte ſondern ernſte Arbeit ſie an dumpfe
Kontorräume feſſelte der erfte Sommer wo ſie nicht mit
hinauswanderte zum Teumnisſpiel zum Rudern oder fröhlichen
Picknicks im Wald Und ſie war noch zu jung um ohne
Kampf gauz ſtill und ergeben auf alles zu verzichten Sie
konnte es nicht verhindern daß ihre großen Blauaugen zuweilen
ſo ſehnſüchtig den kleinen geſiederten Sängern nachſahen die
hoch oben in der Luft ſchwebten und ihr Tirrilli ſo fröhlich
aus voller Bruſt ſchmetterten als gehöre ihnen die ganze
weite Welt

Tägliche Auflage 50 000

Verantwortliche Redakteure

J B Theodor Bach Polltik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraßc Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

tonſervative 104 3entrum 65 Nationalliberate 9 Freiſinnige Vereinigung
23 Freitſinnige Volkspartei 15 Polen 2 Dänen und 7 Sozialdemokraten
Jn 11 Wahlkreiſen haben Stichwahlen ſtattzufinden An den Stichwahlen
ſind beteiligt die Konſervativen dreimal die Freikonſervativen Zentrum
und Freiſinnige Volkspartei je zweimal die Nationalliberalen neunmal die
Freiſinnige Vereinigung einmal und die Sozialdemokraten dreimal Das
alte Haus hatte 433 Sitze das neue zählt 443 Die Mehrheit iſt alſo
222 Jm alten Hauſe zählte man die Parteien wie folgt Konſervative
144 Freikonſervative 64 Nationalliberale 76 Freiſinnige Volkspartei 24
Freiſinnige Vereinigung 9 Zentrum 96 Polen 13 Dänen 2 Antiſemiten 2
Wilde 3 Die Konſervatioen werden wieder eine doppelte Mehrheit haben
die eine mit dem Zentrum wozu ſie nicht einmal die Freikonſervativen
brauchen die andere unter Heranziehung der Freikonſervativen und National
liberalen Doch werden ſie im neuen Haufe ſo wenig wie im alten allein
mit den Freikonſervativen eine Mehrheit bilden können

Der Kultusminiſter hat wie in Berliner Univerſitätskreiſen
verlautet die Habilitation von Damen als Privatdozentinnen
an den preußiſchen Univerſitäten aus grundſätlichen Erwägungen ab
gelehntß Die Hochſeeflotte hat heute mittag ihre diesjährige Sommer
übungsreiſe mit einem Angriffsmanöver auf die Kieler Forts beendet
Prinz Ludwig von Bayern iſt heute früh mit Staatsſekretär v
Tirpitz auf Kreuzer Nürnberg der Flotte entgegengefahren und hat ſich an
Bord der Deutſchland begeben wo der Prinz vom Prinzen Heinrich
von Preußen begrüßt wurde Nach Beendigung des Manövers fuhr
die Flone unter Führung des Flaggſchiffes in den hieſigen Haſen ein
Auf der Deutſchland fand danach beim Prinzen Heinrich Tafel ſtatt Um
3 Uhr begab ſich der Kronprinz mit dem Prinzen Heinrich unter Salut
der Kriegsſchiffe nach dem Königlichen Schloß während Prinz Ludwig von
Bayern nach dem Flaggſchiff des erſten Geſchwaders Wittelsbach fuhr das
unter Hiſſung der Flagge ſalutierte

Die Kanalkommiſſion des Reichstages trat geſtern vor
mittag von Kiel aus an Bord des vom Kaiſerlichen Kanalamt geſtellten
Dampfers Aegir ihre Fahrt zur Beſichtigung des Kaiſer Wilhelm
Kanals und zum Studium eines neuen Kanalprojeltes unter Führung
des Abg Spethmann Eckernförde an Die Fahrt ging zunächſt nach
Holtenau zur Beſichtigung der Schleuſenanlagen und des Terrains für die
geplante Hochbrücke und dann weiter nach Levensau Von dort ging es
auf dem Landwege über Altenhof und Eckernförde nach Loufſenlund und
dann weiter mit Dampfer nach Schleswig

Die Beſoldungsgeſetze die für den Herbſt ſowohl im
Reiche wie in Preußen zu erwarten ſind werden recht umfangreiche
Vorlagen komplexe bilden Jm Reiche handelt es ſich bekanntlich
nicht blos um die Beſſerung der Beſoldungen der Beamten ſondern auch
um die der Militärperſonen Für beide werden naturgemäß geſonderte
Entwürſe vorgelegt werden müſſen Außerdem wird es ſich um eine
Novelle zum Servistarifgeſetz handeln die gleichfalls Wirkung vom 1 April
1908 erhalten wird und gemäß der letzten Servistarifnovelle erhalten muß
Jm Zuſammenhange mit dieſen Entwürfen ſtehen die Vorlagen die der
Deckung der durch die Neuerungen hervorgerufenen Ausgaben dienen
ſollen Auch dieſe werden mannigfacher Natur ſein ſchon weil es un
möglich ſein würde aus einer einzigen Einnahmequelle die benötigten
Mittel herauszuholen Jn Preußen dürften ſich die Beſoldungs
verbeſſerungsvorlagen auf ein halbes Dutzend belaufen Zunächſt kommt
dabei die Vorlage in Betracht die die Beamten ſelbſt betrifft ſodann das
Lehrerbeſoldungsgeſetz und danach die Vorlagen die ſich auf die Beſſerung des
Einkommens der Geiſtlichen beziehen Die evangeliſchen und die katholiſchen
Geiſtlichen werden in geſonderten Vorlagen behandelt werden Uebrigens
wird für die evangeliſchen Geiſtlichen nicht bloß die e
ſondern auch eine Reform des Ruhegehalts und ReliktenWeſens geplant
Auch in Preußen iſt es nötig beſondere Geſetze zur Aufbringung wenigſtens
eines Teiles der die Deckung der Ausgaben ermöglichenden Mittel zu
exlaſſen Dem werden Novellen zum Einkommen und zum Ergänzungs
ſteuergeſetze dienen Man erſieht daß es ſich um eine Fülle neuer Geſetze
handeln wird Jm übrigen ſind alle bis auf die Deckungsentwürfe im

J e T
einfäch verrückt

Reiche ſo vorbereitet daß es nicht die geringſte Schwierigkeit machen wird

7 J a nene rerer

Und nun kam Griovanni ſo oft und bat ſie mit auf den
Teunisplatz zu gehen

Maud Mertens iſt doch eine Penſionsfreundin von Jhnen
und außer dieſer Dame kennen Sie alle anderen auch ſuchte
er ihren Vorwand der anfangs den eigentlichen Grund nur
verdecken ſollte zu widerlegen Da hatte ſie ihm heute die
Wahrheit geſagt O ſie wußte ja wie die Welt die Geſell
ſchaft urteilte wenn jemand Verluſte gehabt und nun ſein
Brot verdienen mußte Nein nein ſie ging nicht mit

Und nun jetzt noch einmal ſein Kommen das ſie überraſcht
hatte Jhre Nerven bebten noch von dem Auftritt vorher
vibrierten noch leiſe nach Und nun ſtand er ſchon wieder vor
ihr zornig über ihre Weigerung und hielt noch immer ihr
Handgelenk umſpannt Hilflos ſah ſie ihn an

Sie tun mir weh
Pardon das wollte ich nicht Aber wenn Sie wüßten
Lotti Es klang wie ein Schrei Sie ſah erſchrocken

äuf doch ſchon war er hinausgeſtürmt hatte Fritz umgerannt
der Loötti zu melden kam

Frau Doktor Falk iſt da
Mutti mein Muttchen Das junge Mädchen flog auf

geregt der Eintretenden enkgegen warf ihr die Arme um den
Hals Jhr war als ſeien ſie eine Ewigkeit getrennt geweſen

Jch bin gleich fertig Sie ſtreifte die Schreibärmel ab
und lächelte über Fritz der ihr in drolligem Dienſteifer Hut
und Sonnenſchirm aus der Garderobe geholt hatte Ach hier
iſt ja kein Spiegel laſſen Sie nur ich muß doch hinüber
meine Handſchuhe liegen dort

Fritz machte ein betrübtes Geſicht das ſich aber gleich
wieder aufhellte als Lotti ihm freundlich ſchon im Gehen be
griffen zurief Jch danke Jhnen Fritz

Sein ſechzehujähriges Herz hüpfte ordentlich vor Freude
Ach er hatte es ja reitungslos verloren wenigſtens zweifelte
er keinen Augenblick daran daß Fräulein Lotti ſeine erſte

S



Seite 2 Sonntagſie zu der geeigneten Zeit im Herbſt in legislatoriſche Behandlung zu
nehmen Wenn der Reichstag und der preußiſche Landtag im Herbſt
zuſammentreten werden werden ihnen auch dieſe Vorlagenkomplexe unter
breitet werden können

Der Bundesrat ſtimmte in ſeiner geſtrigen Sitzung dem Geſetz
entwurſe wegen Abänderung der Gewerbeordnung Handel mit
lebenden Vögeln und der Vorlage betr die Feſtſeßung des Geſamt
kontingents der Brennereien für die Kontingentperiode 1908/13 zu
Ferner wurde dem Ausſchußhberichte betr die Aenderung der Zuckerſteuer
und der Ausführungsbeſtimmungen beigetreten

Reichsbeiträge für Gemeinden Seit einer Reihe von Jahren
hat es ſich als notwendig herausgeſtellt verſchiedenen Gemeinden in denen
ſich eine größere Arbeiterbevölkerung befindet Reichsbeiträge für die
ihnen dadurch entſtehenden Unkoſten zur Verfügung iu ſtellen Der Reichstag hat in wiederholten Reſolutionen verlangt paßt dieſe Angelegenheit ihre

geſetzliche Regelung erfahren ſoll Nunmehr iſt der vom Reichsſchatzamt
ausgearbeitete Entwurf eines entſprechenden Geſetzes fertiggeſtellt
er unterliegt bereits der kommiſfariſchen Beratung der beteiligten Reichs
und preußiſchen Reſſorts Nach den Erklärungen der verbündeten Re
gierungen im Reichstage ſoll das Geſetz am 1 April 1910 in Kraft treten

Ruſſen und Deutſche Der Korreſpondent der Neuen Freien
Preſſe hat den Verſuch gemacht auf dem Wege des Jnterviews einiger
maßen authentiſch feſtzuſtellen ob zwiſchen Rußland und Deutſch
land eine Mißſtimmung beſtehe welche ihre Gründe ſeien und
welche Faktoren als ihre Träger gelten könnten Ruſſiſcherſeits hat man
ihm bemerkt die Tatſache einer ſolchen Mißſtimmung ſei allerdings nicht
aus der Welt zu ſchaffen die Gründe dafür ſeien die Balkanpolitik
Deutſchlands die den Türken den Rücken ſtärke und die kleinaſiatiſche
Politik wie ſie in dem Unternehmen der Bagdadbahn zu Tage trete Man
hege in Rußland den Argwohn daß das Verhalten des Sultans in der
mazedoniſchen Angelegenheit und auf Samos von deutſcher Seite inſpiriert
ſei Auf dieſe Anſchuldigungen einzugehen iſt überflüſſig denn der Reichs
kanzler ſelbſt hat vor einiger Zeit bereits erklärt daß alle dieſe Behaup
tungen frei erfunden ſeien Deutſchland hat weder Oeſterreich zu ſeiner
aktiven Balkanpolitik den Jmpuls gegeben noch hat es die Politik der
Pforte irgendwie beeinflußt Wir können nicht mehr tun als dieſe Ver
ſicherung abgeben wenn ſie keinen Glauben findet ſo können wir uns
deshalb nicht die Haare ausraufen und es iſt unſer unwürdig dieſe Ver
ſicherung immer aufs neue zu wiederholen Von deutſcher Seite hat man
dem Vertreter der Neuen Fr Pr geſagt weder zwiſchen den beiden
Herrſchern noch zwiſchen den beiden Regierungen ſei eine Mißſtimmung
vorhanden dagegen könne nicht geleugnet werden daß der Ton der
ruſſiſchen Preſſe immer deutſchfeindlicher werde Bismarck habe
noch erklären können die ruſſiſche Preſſe ſei für ihn lediglich Drucker
ſchwärze und Papier Auf dieſen Standpunkt könne ſich aber hente die
deutſche Regierung nicht mehr ſtellen da die ruſſiſche Preſſe inzwiſchen ein
wichtiger Faktor des öffentlichen Lebens geworden ſei Das Befremden und
die Verſtimmung der leitenden deutſchen Kreiſe über die dentſchfeindliche
Haltung der ruſſiſchen Preſſe werde noch dadurch verſtärkt daß die ruſſiſchen
maßgebenden Kreiſe erklären es ſei ihnen unmöglich auf die Haltung der
ruſſiſchen Preſſe Dentſchland gegenüber irgend welche Einwirkung zu üben
Dieſe letzte Erklärung iſt außerordentlich beachtenswert denn bekanntlich
iſt gerade dasjenige Blatt das den Deutſchen gegenüber den ſchärfſten und
gehäſſigſten Ton anſchlägt die Nowoje Wremja ein offiziöſes Blatt und
ein Wink des ruſſiſchen Miniſterpräſidenten würde genügen um dieſe Ton
art beliebig zu ſänftigen Nein man kann wohl aber augenſcheinlich will
man nicht

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages ſetzte ſeine
am 1 Juni in München begonnenen Beratungen unter dem Vorſitz ſeines
Präſidenten Kaempf Berlin fort und beſchäftigte ſich zunächſt mit einer
Reihe von Fragen aus dem Bereich des Poſtweſens Nach einem
Bericht des Kommerzienrats v Pfiſter München ſprach ſich der Aus
ſchuß dafür aus daß Poſtkarten mit dem Aufdruck Druckſache
und aufgedruckter Dreipfennig Marke eingeführt würden daß geſtattet
werde in gedruckten Anzeigen über eine Zahlung den Betrag der gezahlten
Summe und den Namen deſſen für den die Zahlung erfolge handſchriftlich
anzugeben und daß auf Druckſachen die Einfügung handſchriftlicher Zuſätze
in den mechaniſch vervielfältigten Text bis zu fünf Worten zuläſſig ſein
ſoll Ferner ſprach ſich der Ausſchuß nach einem Bericht von Dr Vogel
Berlin dafür aus daß Einkilo Pakete eingeführt würden die unter

Verzicht auf die Haftpflicht der Poſt zu ermäßigtem Porto befördert würden
und für die kein Beſtellgeld gezahlt werden ſolle Jm Hinblick darauf
daß ſchon heute in großem Umfang Warenproben oder Muſter ohne
Wert der Poſt zur Beförderung übergeben würden ohne daß es ſich in
ſtrengem Sinn um Warenproben handele erklärte es der Ausſchuß für
wünſchenswert daß die für Warenproben geltenden Portoſätze bei der Ver
ſendung aller Gegenſtände Anwendung fänden die nach Gewicht und
Größe die für Warenproben feſtgefetzten Grenzen nicht überſchritten Mit
Bezug auf die im kaufmänniſchen Leben üblichen Zuſammenziehungen von
Worten im telegraphiſchen Verkehr Berichterſtatter Robinow Hamburg
beſchloß der Ausſchuß das Reichspoſtamt zu erſuchen die Oberpoſt
direktionen zu einer liberalen Auslegung der betreffenden Beſtimmungen
der Telegraphenordnung zu veranlaſſen Jn Bezug auf Beſchwerden über
die Verzollung von Getreide mit ſtarkem Beiſatz erklärte der Aus
ſchuß nach einem Bericht des Dr Pohle Berlin eine Aenderung der Vor
demerkungen zum amtlichen Warenverzeichnis zum Zolltarif dahin für not
wendig daß für Getreide das Beimengungen einer anderen höher tarifierten
Getreideart enthalte der letztere höhere Zollſatz für die ganze Partie erſt
dann zur Anwendung gelange wenn die Beimengung 15 v H des Geſamt
gewichts überſteige Der Ausſchuß verhandelte ferner über den vom Reichs
kanzler aufgeſtellken Entwurf betr die Abänderung der Beſtimmungen der
Gewerbeordnung über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Be
richterſtatter Kommerzienrat s h nud ſprach ſich für die Bei
behaltung der geltenden geſetzlichen Beſtimmungen und demgemäß gegen
jede weitere Beſchränkung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe aus
Endlich ſprach ſich der Ausſchuß in Bezug auf Beſtrebungen zur Ein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
führung einer geſetzlichen Einſchränkung der Sonntagsarheit im
Binnenſchiffahrtsgewerbe grundſätzlich gegen die angeſtrebte geſetzliche
Einſchränkung aus und zwar nicht nur im Hinblick auf die der Durch
führung entgegenſtehenden wirtſchaftlichen und finanziellen Schwierigkeiten
ſondern vor allem auch in Würdigung der natürlichen Vorausſetzungen
für den techniſchen Betrieb der Binnenſchiffahrt Ferner betonte der Aus
ſchuß daß der häufige Aufenthalt der Schiffe an Land der Schiffs
bemannung hinreichend Zeit und Gelegenheit für die Befriedigung ihres
kirchlichen Bedürfniſſes biete

Alte Fünfzigpfennigſtücke Wie verlautet wird der Bundes
rat die Außerkursſetzung der in älteren Prägeformen hergeſtellten Fünfzig
pfennigſtücke noch im Laufe dieſes Monats ausſprechen Die Ein
löſungsfriſt wird nach dem neuen Münzgeſetz zwei Jahre betragen

Zu der biſchöflichen Weihe der Waſſerleitung auf dem
Schlachtfeld von Gravelotte hat der Hauptverein Lothringen des
Evangeliſchen Bundes folgende Reſolution geſaßt Die Nach
richt von der Weihe der neuen Waſſerleitung auf der Hochebene von
St Privat Gravelotte durch Biſchof Benzler hat in den nichtklerikalen
Kreiſen unſeres Landes lebhaftes Befremden hervorgerufen Angefichts der
Tatſache daß zu den Koſten dieſes Werkes Katholiken Proteſtanten und
Jsraeliten gemeinſam beitragen muß es als eine Verleugnung der pari
tätiſchen Grundſätze unſeres Staatsweſen bezeichnet werden wenn in dem
Programm einer ſolchen rein wenlichen Feierlichkeit ein kirchlicher Akt ge
duldet wird der den Wünſchen nur einer einzelnen Konſeſſion und auch
dieſer laum in ihrer Geſamtheit Rechnung trägt

Neue Telegraphenbataillone Beſtem Vernehmen nach
beabſichtigt die Militärverwaltung den bisherigen Telegraphenbataillonen
bis zum Jahre 1910 drei neue hinzuzufügen und zwar ſind als Staud
orte derſelben Danzig Hannover und Breslau in Ausſicht ge
nommen Die entſprechende Vorlage wird wahrſcheinlich ſchon in nächſter
Seſſion dem Reichstage unterbreitet werden Bekanntlich wurden die erſten
Telegraphenbataillone unſeres Heeres Ende der neunziger Jahre formiert
dieſelben ſtehen in Berlin Frankfurt a O und Koblenz Jm
Oktober 1907 wurde dann noch ein viertes Telegraphenbataillon gebildet
das ſeine Garniſon in Karlsruhe erhielt Gleichzeitig wurden ſämtlichen
Telegraphenbataillonen als vierte Kompapnie je eine Funkentelegraphen
abteilung angegliedert Die letzteren ſind beritten und haben eigene Be
ſpannung im Kriege werden ſie mit Vorliebe den Kavalleriediviſionen
zugeteilt Bedenkt man die ungeheuere Wichtigkeit der Aufklärung im
Kriege und ſpeziell ihrer ſchnellen Uebermittelung an die höheren Führer
ſo ergibt ſich von ſelbſt die Unzulänglichkeit unſerer bisherigen vier Tele
graphenbataillone für den Bedarf der neunzehn deutſchen Armrekorps Die
drei neuen Bataillone werden nur einem Bedürfnis abhelfen dem von den
meiſten anderen Großmächten insbeſondere von Oeſterreich in viel weit
gehenderem Maße Rechnung getragen worden iſt

Die Liebenberger Tafelrunde zieht immer weitere Kreiſe
Die ausgedehnten Ermittelungen die der Unterſuchungsrichter Landgerichts
rat Schmidt Berlin in der Vorunterſuchung gegen den Fürſten Philipp
Eulenburg angeſtellt hat haben zu einem Ergebnis geführt das geeignet
iſt das größte Aufſehen zu erregen Von mehreren in München ver
nommenen Zeugen wurde bekundet daß in Berlin der Königliche Kammer
herr Graf Edgar von Wedel im Prinunzeſſinnenpalais oftmals Tee
geſell ſchaften veranſtaltet habe an denen faſt ausſchließlich homoſexuelle
Herren aus den höchſten Geſellſchaftskreiſen teilgenommen haben Selbſt
Angehörige regierender deutſcher Fürſtenhäuſer und ein naher Verwandter
unſeres Kaiſerhauſes ſollen zu den ſtändigen Beſuchern dieſer Teegeſell
ſchaften gehört haben auf denen Dinge paſſiert ſein ſollen die mit den
Grundſägen der ſtrengen Moral nicht ganz in Einklang zu bringen waren
Aus Anlaß dieſer Zeugenausſagen wurde Graf von Wedel vor einigen
Tagen vom Unterſuchungsrichter eidlich vernommen Er gab zu daß die
von ihm arrangierten Teeabende ſaſt ausſchließlich von homoſexuellen
Herren die den höchſten Kreiſen angehören beſucht waren und daß er
auch ſelbſt homoſexuell veranlagt ſei Dies überraſchende Ereignis
wurde ſogleich dem Kaiſer gemeldet Der Monarch hat dem Grafen
Wedel ſeine große Mißbilligung ausgeſprochen und ihn aller ſeiner
Aemter enthoben Graf von Wedel wurde außerdem von allerhöchſter
Stelle aufgefordert unverzüglich die Dienſtwohnung die er in dem Unterden Linden belegenen Peſngeſſinnenpaſais das bekanntlich mit dem

Palais des verſtorbenen Kaiſers Wilhelm I verbunden iſt inne hatte zu
räumen Graf Edgar von Wedel war eine der eleganteſten und beliebteſten
Erſcheinungen der Hofgeſellſchafſten Er erfreute ſich großer Sympathien
bei den jungen Prinzeſſinnen und Prinzen des köbniglichen Hauſes Er
gehörte zu den Bevorzugten die der Kaiſer mit dem Vornamen anredete
Graf von Wedel iſt unverheiratet und etwa 54 Jahre alt Er war
Kammerherr der Kaiſerin Friedrich Nach deren Tode wurde er haupt
ſächlich Prinzeſſinnen fremder Fürſtenhäuſer die am königlichen Hofe zu
Berlin als Gäſte weilten als Kammerherr attachiert Graf Wedel der
ſeeliſch vollſtändig gebrochen iſt hat Berlin bereits verlaſſen Gutem Ver
nehmen nach iſt er nach Jtalien abgereiſt Landgerichtsrat Schmidt
nahm am geſtrigen Nachmittag beim Fürſten Eulenburg wiederum Ver
nehmungen und Gegenüberſtellungen vor die in letzter Zeit nur durch die
Schwächeanſälle des Fürſten unterbrochen wurden Die Regſamkeit des
Unterſuchungsrichters läßt die Hoffnung zu daß die Vorunterſuchung bald
ihr Ende nimmt Der Fürſt befindet ſich in einem leidlichen Zuſtand der
nur ab und zu durch Schwächeanfälle eine Verſchlimmerung erfährt

Gegen den Grafen Wilhelm Hohenau iſt der Spruch des
Ehrengerichts gefällt und unterliegt zurzeit der Beſtätigung durch den
Kaiſer Das Gericht ſoll den ſchwerſten Spruch den die ehrengericht
lichen Vorſchriften zulaſſen gefällt haben

Stuttgart 5 Juni Das Kultusminiſterium veröffentlicht den
Entwurf einer Volksſchulnovelle Der Entwurf ſieht vor eine
Verlängerung der Ausbildungszeit der Lehrer von fünf auf ſechs Jahre
die Möglichkeit akademiſchen Studiums und die Errichtung einer beſonderen
evangeliſchen Oberſchulbehörde für Bezirksſchulaufſicht und Fachauſſicht im
Hauptamt mit einer Prüfung auf Grund akademiſchen Studiums Die
Ortsſchulauſſicht wird aller ſchultechniſchen Funktionen entkleidet Es ver
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bleibt ihr nur noch die allgemeine Schulpflege für die der Ortsgeiſtliche
namens der Orteſchulbehörde die Aufſicht führt Die Gemeinden können
die Volksſchulzeit von ſieben auf acht Jahre ausdehnen Die Schülerzahl
wird herabgeſetzt

7 Juni

Frankreich
Paris 5 Junk Die geſamte Preſſe verurteilt den gegen den

Major Dreyfus verübten Mordanſchlag Die nationaliſtiſchen Blätter
ſuchen die Tat Gregorys zu entſchuldigen indem ſie die von der Regierungunternommene Verberichung Zolas als eine unerhörte Herausforderung

eines jeden patriotiſchen Franzoſen bezeichnen Der Gaulois welchem
Gregory ſeit langem als Mitarbeiter angehört ſchreibt Die Affäre iſt
eine Art Bürgerkrieg der durch die Urheber der Reviſion des Prozeſſes
von Rennes angezettelt worden iſt Wir haben uns bemüht dies alles
zu vergeſſen Clemenceau aber hat die Armee gezwungen an der Zola
ſeier teilzunehmen deshalb iſt er für den gegen Dreyfus abgefeuerten
Revolverſchuß verantwortlich Libre Parole ſchreibt es ſei bezeichnend
daß derjenige der ſeine Freiheit aufs Spiel ſetzte um im Namen Frank
reichs gegen die Verherrlichung Zolas und die Freiſprechung Dreyfus zu
proteſtieren ein Ziviliſt ein ehemaliger Mittelſchullehrer iſt Derradikale Rappel meint der cpewverſhuß Gregorys habe der natio

naliſtiſchen Partei eine tiefere Wunde beigebracht als dem Major Dreyfus
Man werde ja ſehen ob der politiſche Mord in Frankreich noch ſehr viele
Anhänger zähle Der radikale Siscle ſchreibt die beiden Revolverſchüſſe
würden das republikaniſche Frankreich wachrufen das ſich bereits allzu
ſicher glaubte ſie zeigten daß die Gegner zu allem entſchloſſen ſeien um
Thron und Altar wieder aufzurichten

Rußland
Petersburg 5 Juni Die offiziöſe Roſſija ſchreibt aus Anlaß

der bevorſtehenden Entrevue von Reval Die Möglichkeit neuer
Bündniſſe halten wir ſchon deshalb für unmöglich weil gegenwärtig
die gegenſeitigen Beziehungen der europäiſchen Mächte ein völlig beſtimmtes
Gepräge tragen Jeder auf neue Kombinationen der Mächte gerichtete
Verſuch würde aber die Keime eines Kampfes und verſteckter feindſeliger
Abſichten in ſich tragen und in ſcharfen Widerſpruch mit dem Geiſte der
Friedensliebe der letzten Jahre treten der in den abgeſchloſſenen e
Sonderabkommen machtvoll zum Ausdruck gelangte Unter Rußlands
Sonderabkommen nimmt eine der erſten Stellen das Abkommen mit
England ein dank welchem nach langjährigem gegenſeitigen Mißtrauen
und Mißgunſt in Fragen die gewiſſe Sonderintereſſen beider Länder in
Zentralaſien berühren wir den Weg zur vertrauensvollen Zuſammenarbeit
zum Wohle beider Völker betreten haben Der Beſuch König Edugrds
unterſtreicht natürlich die Bedeutung des abgeſchloſſenen Ablommens and
beſeſtigt den freundſchaftlichen Charakter der Verhandlungen welche zwiſchen
Rußland und England bezüglich des engliſchen Projektes der mazedoniſchen
Reformen fortdauern Die engliſch ruſſiſchen Beziehungen ſeien ſo wie ſie
im engliſch ruſſiſchen Abkommen hervorgetreten ſeien und neue Abkommen
oder Verträge ſeien nicht zur Beratung gezogen Jndem wir den Beſuch
König Eduards warm begrüßen ſehen wir darin ein neues Uuterpfand
des feſten allgemeinen Friedens den Rußland unabläſſig zu unterſtützen
beſtrebt iſt Wenngleich Rußland freundſchaftliche Beziehungen zu allen
Mächten ſchätzt beſonders zu ſeinem nächſten Nachbar Deutſchland mit
dem es durch zahlreiche und alte Bande verknüpft iſt weiſt es irgendwelche
neue Bündniſſe in der gegenwärtigen Zeit als unzweckmäßig zurück

Amerika
Newyork 5 Juni Jn Gegenwart einer glänzenden Feſt

verſammlung erfolgte heute nachmittag auf dem Dampfer Präſident
Lincoln von der Hamburg Amerika Linte in Hoboken die feierliche Ent
hüllung einer Präſident Lincoln Gedächtnis Tafel Die Tafel
ſchmückt den Eingang zum Hauptſalon des Dampfers und trägt als einzige
Jnſchrift die Worte die Präſident Lincoln gelegentlich der Einweihung desNationalfriedhofs in Gettysburg am 19 November 1863 an der Stan
der blutigen Entſcheidungsſchlacht und Niederlage der Armee der Süd
ſtaaten ſprach Der feierliche Akt wurde durch den Vertreter der Ham
burg AmerikaLinie Herrn Boas mit einer längeren die Bedeutung der
Feier hervorhebenden Anſprache eröffnet Als Redner folgten ihm der
Gouverneur von NewJerſey J Franklin Fort und General Charles
Burrows Generalquartiermeiſter der Grand Army of the Republie
der Organiſation der Veteranen der die eigentliche Weiherede hielt
Marine Attaché Kapitän Hebbinghaus der als Vertreter der deutſchen
Botſchaft und der deutſchen Regierung erſchienen war führte aus er nehme
die von der Grand Army of the Republie geſtiftete Tafel freudig als
weiteren Beweis des Wohlwollens und der Freundſchaft zwiſchen beiden
großen Ländern entgegen Leutnant Kommander Sims der als Ver
treter der amerikaniſchen Regierung an der Feier teilnahm und ſpeziell
vom Präſidenten Rooſevelt entſandt worden war erklärte er habe den
Auftrag das Verſtändnis des amerikaniſchen Volkes für die Geſinnung
die die HamburgAmerikaLinie bewogen habe das Schiff nach einem der

Staatsmänner zu benennen ſowie für die höchſte Würdigung der
eilnahme Kaiſer Wilhelms auszudrücken die der Kaiſer durch Entſendung

des Marine Attachss Hebbinghaus gezeigt habe Dies alles bedeute eine
ſolche Feſtigkeit und Herzlichkeit der nationalen Kameradſchaft zwiſchen den
Völkern beider Länder daß man verſichert ſein könne keiner von den An
weſenden werde eine Störung derſelben erleben Weitere Anſprachen hielten
Prof Nicolaus M Butler der Präſident der ColumbiaUniverſität Frau
Käte E Jones die Präſidenten des Frauenkorps der Grand Army
und Warre L Goß vom Stabe der Grand Army

Perfien
Teheran 5 Juni Nachdem bekannt geworden war daß der Schow

unter ſo eigenartigen Umſtänden die Stadt verlaſſen hatte verbreitete
ſich das Gerücht er beabſichtige beeinflußt von ſeinen ruſſiſchen Ratgebern
ſich aus Perſien auf immer zu entfernen und ſich nach Europa zu begeben
Das Parlament ſandte ein Schreiben an den Schah und teilte ihm mit

und einzige Liebe auf dieſer Welt bleiben würde ſeine un
glückliche Liebe

Jrgendwo hatte er einmal geleſen Die Sterne die begehrt
man nicht man freut ſich ihrer Pracht und ſeitdem
war Fräulein Lotti der Stern für ihn an deſſen Pracht er
ſich täglich erfreute glücklich ja im ſiebenten Himmel wenn
ein freundlicher Strahl ihn traf und das Dunkel ſeines Kontor
dienerdaſeins erleuchtete Er ging ans Fenſter ſpähte vorſichtig
hinaus um Fräulein Lotti fortgehen zu ſehen

Und jeht kam ſie Arm in Arm mit ihrer Mutter
Fritz ſeufzte und ſah den Damen nach bis ſie oben am Ende
der Straße um die Ecke bogen

Wo gehen wir hin Mutti
Vielleicht mal die Albrechtsallee hinauf
Können wir machen ſchön Dann am Georgeum vorüber

und wieder zurück
Ja das iſt nicht ſo weit

Es lag ſo viel Jnnigkeit in dem Ton der einfachen Fragen
und Antworten ſo viel zartes Forſchen nach den Wünſchen
des andern Frau Doktor Falks Wangen röteten ſich leiſe
ſo daß Lotti voll Freude ſagte Mutti Du ſiehſt ja ganz
jung aus ſiehſt Du wie gut Dir ſolch ein Spaziergang tut
Du mußt unbedingt öſters an die Luft gehen

Frau Doktor lächelte Was Du nicht alles weißt kleiner
Schatz Schau lieber einmal dort hinüber geht da
nicht Maud Mertens mit Herrn Arnheim

Ja ſie ſind es
Frau Doktor Falks ſcharfes Ohr meinte einen leiſen

Schmerz durch die beſtätigenden Worte klingen zu hörenJch denke Herr Arnheim iſt in den Tennistiob gegangen

ſagte ſie etwas unmotiviert ärgerlich
Sie werden wohl heute an der Allee ſpielen ich weiß

ja noch nicht oder bei Maud Mertens ſelbſt Jhr Vater hat
ihr einen Platz einrichten laſſen

Wie tonlos Lotti das alles ſagtel Der Mutter ſchnitt es
ins Herz Wenn ſie doch nur umkehren könnten aber nein

ganz mechaniſch ging Lotti weiter und zog die Mutter mit
ſich deren ſchmale Wangen zeigten jetzt wieder die gelblich
blaſſe Farbe die ſonſt immer auf ihnen lag

Ja wo war nun auf einmal das bißchen Freudigkeit
geblieben das vorhin den jugendlichen Schimmer auf ihnen
hervorgezaubert Wie feſt die ſchmalen Lippen ſich auf ein
ander preßten welch Leid lag in dem Blick der jetzt auf
Lottis Antlitz ruhte dem das letzte Jahr mit ſeiner anſtrengenden
Tätigkeit ſeiner Mühe und Sorge einen rührenden Ausdruck
von Ernſt verliehen hatte Sie entbehrt die Freundinnen
den heiteren Umgang mit Altersgenoſſinnen ſagte ſich die
Muiter bekümmert doch ſtill im Herzen regte ſich noch eine
andere Angſt

Giovanni Arnheim Bis dahin hatte ſie noch keinen
Anlaß gehabt dies Thema zu berühren weil ihr Zartgefühl
ſich dagegen ſträubte dem nur geahnten unausgeſprochenen
keuſcheſten Empfinden ihres Kindes Worte zu leihen Jetzt
aber rang es ſich unwillkürlich über ihre Lippen

Lotti Liebling was haſt Du Warum drängſt Du ſo
vorwärts Möchteſt Du Maud Herrn Arnhcim noch ein
holen

Um Lottis Lippen zuckte es in ihren Augen blitzte es auf
Nein Mutti Zu denen gehöre ich nicht mehr Laß uns

langſamer gehen
O Kind
Laß doch gräme Dich nicht Muttchen Sieh wir haben

ja die ſchöne Natur Wie hübſch dieſer Blick iſt begütigte
Lotti in liebevollem Bemühen ihren Schmerz der Mutter nicht
zu zeigen

Die Allee zog ſich weit hinaus an beiden Seiten von
Villen begrenzt deren breite Vorgärten ſorgfältig gepflegt in
üppigſter Vegetation prangten Eine ganz beſonders prächtige
Villa ſchon mehr ein kleines Schlößchen hob ſich mit ihren
marmorweißen Mauern und ſchlanken Säulen wundervoll vom

Tannen ab Ein ſchmiedeeiſernes Gitter mit vergoldeten Spitzen
begrenzte das vornehme Beſitztum trennte es von der Straße

Lottis ſcharfen Augen war es nicht entgangen daß
Giovanni Arnheim vor demſelben ſtehen blieb die Gittertür
öffnete und zur Seite trat um Maud Mertens den Eingang
frei zu geben Er folgte ihr dann wahrſcheinlich etwas eilig
ohne die Pforte zu ſchließen denn dieſe fiel mit lautem Geräuſch
ins Schloß

Lotti fuhr zuſammen Es war ihr auf einmal als ſei
dieſe Pforte eine hohe ſehr dicke Scheidewand die ſie von
allen denen trennte die nur bemüht waren im tändelnden
Spiel und vornehmen Zeitvertreib die Langeweile des Daſeins
zu betäuben

Jhr in Sorge gereifter Verſtand ſagte ihr zwar Laß ſie
doch Was haben ſie denn von dieſer ewigen Jagd nach
Genüſſen Doch ihre Jugend entſchuldigte konnte begreifen
fand ſie ſelbſtverſtändlich Das junge Mädchen empfand
keinen Groll keinen Neid doch eine unendliche Traurigkeit

Da klirrte die Pforte wieder und lachend plaudernd kamen
ſie ihnen entgegen Giovanni Arnheim und Maud Mertens
Und Giovanni wurde rot ganz wenig nur zog den Hut und
verbeugte ſich ſehr tief ſehr tief
9 Maud Mertens aber klopfte gönnerhaft mitleidig Lottis

ange
Armes Mädel haſt Du Dich auch einmal heraus

gemacht

Frau Doktor Sie dürfen nicht erlauben daß Lotti ſo viel
arbeitet Doch ich habe keine Zeit adieu

Ein gnädiges Kopfnicken etwas von oben herab ein
kritiſches Muſtern der einfachen Toiletten und ſie eilte vorüber
nicht ohne den Kopf nach Arnheim umzuwenden der wie in
leichter Verlegenheit vor den Damen ſtehen geblieben war

Herr Arnheim ſo kommen Sie doch Jhr Ton klang
ungeduldig

dunkeln Grün der dieſelbe im Halbkreis umgebenden hohen
Fortſezung folgt
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Nr 135 Sonntagſalls er Perſien zu verlaſſen gedenke werde man ſojoxt einen neuen Schah
ernennen Der Schah antwortete er wolle ſich nur einige Tage außer
halt der Mauern ſeines Palais erholen werde in kurzer Zeit in
die Stadt zurückkehren und dann Hand in Hand mit dem Parlament
arbeiten Jn dem gegenwärtigen Aufenthaltsort des Schah vor der

t dem Garten Baagſchah dem Lieblingsplatz des verſtorbenen
Schahs iſt dort ein großes Zeltlager aufgeſchlagen Der Kronprinz
und der Harem befinden ſich beim Schah Die Kaſakenbrigade verſieht
den Sicherheitsdienſt und jedem Fremden wird der Eintritt verweigert

n Teheran ſelbſt herrſcht Ruhe Das Volk ſieht kommenden Ereigniſſen
gleichgültig entgegen Die finanzielle Lage der perſiſchen Regierung
wird zuſehends ſchwieriger Die Regierung iſt nicht im ſtande die Gehälter
der europäiſchen Angeſtellten pünktlich zu bezahlen Da die Kaſſen erſchöpft
ſind gibt die Reglerung Schecks auf die Jmperialbank die dort ſehr un
pünktlich eingelöſt werden Das Kriegsminiſterium beabſichtigte eine

ſerbeidſchan zu entſenden Der Plan ſcheiterte an Geldmangel und un
nügender Kriegsausrüſtung des Korps Bei etwa auftretenden Unruhen

ſt das ſche Militär gänzlich unzuverläſſig da ſeit faſt einem Jahre
das regelmäßige Exerzieren eingeſtellt und die Disziplin ſtark gelockert iſt
Für die Europäer iſt hier vorläufig nichts zu befürchten

P Des Pfingſtfeſtes wegen erſcheint die
nächſte Nummer des General Anzeiger am
Dienstag nachmittag

e Lokales
Der Nachdeud unſerer HriginalHokal Bericht iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 6 Juni
Landtagswahl Bei den geſtern vollzogenen Urwähler Stichwahlen

wurden Wahlmänner gewählt für Fabrikant Karl Schmidt 503 für
Privatdozent Dr Stein brück 248 für den Sozialdemokraten 187 Die

Wahl des liberalen Kandidaten iſt demnach in der Hauptwahl geſichert
s Die Wahlmänner müſſen ſich innerhalb drei Tagen über die Annahme
it der Wahl erklären Es iſt dringend notwendig daß ſie dieſe Erklärung
n ſofern ſie noch nicht abgegeben ſein ſollte unverzüglich bei den betreffenden
n Wahlvorſtehern abgeben
it Städtiſche Sparkaſſe Jm Monat Mai d J geſtaltete ſich
s der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen Ende April d J
d 45 964 299 35 Mk gegen 46806 581,09 Mk im Vorjahre Einzahlungen
n im Mai 911146,04 Mk gegen 1491982,78 Mk im Vorjahre zu
n ſammen 46 875 445,39 Mk gegen 47 798 563,87 Mk im Vorjahre Rück
ſie zahlungen im Mai 1244403,07 Mk gegen 1611 461,38 Mk im
en Vorjahre Beſtand Ende Mai d J 45 631 042,32 Mk gegen
ich 46 187 102,49 Mk im Vorjahre
nd Die ſtädtiſche Säuglingsfürſorgeſtelle in der Univerſitäts
en Kinderklinik am Franzoſenweg iſt im Monat Mai 206 mal in Anſpruch
en genommen worden neu in Ueberwachung traten 48 Säuglinge Sie iſt
nit allen Müttern im Stadtkreiſe Halle zuggngin und gibt ihnen Gelegenheit
che ſich dort unentgeltlich Rat über die Ernährung und Behandlung ihrer

Kinder im erſten Lebensjahre durch Spezialärzte zu holen Die Sprech
ſtunden ſind auch weiterhin wochentäglich von 9 Uhr vormittags

Die Milchküche der Vereinigung zur Bekämpfung der
Säuglingſterblichkeit wird im Zentrum der Stadt Schmeerſtraße 21
errichtet und kann Anfang ſpäteſtens Mitte Juli ds Js dem Betriebe
übergeben werden Wir werden darüber noch berichten Eine ſehr dankens
werte Zuwendung hat die Vereinigung durch den RabattSpar Verein in
Höhe von 200 Mk erhalten Erfreuliches Intereſſe verrät auch die wieder
holt eingelaufene Anfrage welche Stelle zur Annahme von Einzelſpenden
bereit ſei Wir ſtellen dazu nochmals feſt daß Herr Geheimer Kommerzien
rat Dr Lehmann als Schatzmeiſter der Vereinigung Gaben und Beiträge
entgegennimmt Gr Steinſtraße 19 links

Das Feld Artillerie Regiment Nr 75 kehrte geſtern vom
Uebungsplatze Altengrabow hierher zurück

Poſtanweiſungsverkehr mit Palau Palau Jnſeln Vom
1 Juni ab ſind im Verkehr mit Palau Palau Jnſeln Poſtanweiſungen
bis zu 800 Mk zuläſſig Die Gebühren ſind die gleichen wie für den
inneren deutſchen Verkehr

der

e Die deutſche Lutherſtiſtung die ſich über alle Teile des Deutſchen
als Reiches erſtreckt und den Zweck hat die Erziehung von Kindern evange

eiden liſcher Pfarrer und Lehrer insbeſondere derer auf dem Lande durch Ge
Ver währung von Stipendien u ſ w zu erleichtern wird am 15 und
eziell 16 Juni dieſes Jahres ihr 25 jähriges Beſtehen in Erfurt feiern

den Die Feſtordnung lautet Am 15 Juni abends 6 Uhr Feſtgottesdienſt in
ung der Auguſtinerkirche unter Mitwirkung des Seminarchors Feſtprediger
1 der Herr Generalſuperintendent Jacobi Magdeburg Abends 8 Uhr Geſellige

der Zuſammenkunft mit verſchiedenen Anſprachen im großen Saale des evan
dung geliſchen Vereinshauſes Am 16 Juni vormittags 10 Uhr Haupt
eine verſammlung im evangeliſchen Vereinshauſe Tagesordnung 1 Eröffnung
den durch den Vorſitzenden 2 Bericht über die Wirkſamkeit des Zentral
An vereins im Jahre 1907 3 Berichterſtattung über die Lage der Ange

elten legenheit weg Errichtung eines Heims für Pfarrer und Lehrertöchter
Frau 4 Vortrag des Herrn Profeſſors Drews Halle a S Luther und der
rmy Pfarrerſtand 5 Bericht über die Jahresrechnung für 1907 und Beſchluß

faſſung über die Erteilung der Entlaſtung an den Schatzmeiſter

ch ur
eitete

daß

öhere Truppenmacht mit der hieſigen Maſchinengewehrabteilung nach 8

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Naturwiſſenſchaftlicher Verein ſür Sachſen und Thüringen

z der letzten Sitzung ſprach Herr Prof Dr Holdefleiß über die
eltenen meteorologiſchen Verhältniſſe am 22 Mai d an dem eine große
Anzahl ſehr intenſiver Gewitter mit ſieben Hagelſchlägen Halle heimſuchte
Der Vortragende legte die Wetterkarten vom Mai vor und machte be
ſonders aufmerkſam auf die ſtarken Ausbuchtungen der Jſobaren bereits
am 21 Mai die auf Gewitter ſchließen ließen Außerdem zeigte der Vor
tragende die Temperatur Barometerſtands und Luftfeuchtigkeirskurven die
die ſelbſttätig regiſtrierenden Apparate gezeichnet hatten Auffällig war das
langſame Einſetzen der Abkühlung vor dem Gewitter Eine nachträgliche end
gültige Abkühlung trat erſt am nächſten Morgen ein Trotzdem fand da
noch ein Nachgewitter ſtatt Die großen und ſehr ſchnellen Ver
änderungen im Luftdruck r aller Wahrſcheinlichkeit nach den
Hagel Dieſer fiel in 4 em ſtarken Körnern die größtenteils innen
glaſig außen ſchneeartig waren Von 9 Uhr nachmittags ſielen

25 mm Regen in 24 Stunden waren es 87,3 mwm Am ſtärkſten fiel
der Regen 71 Uhr nachmittags nämlich in 10 Minuten 15 mm alſo
1,5 mm pro Minute Das iſt ſehr viel obwohl als höchſte Jntenſität 1896
in Delißſch 4,87 mm in der Minnte feſtgeſtellt wurden Auch die äußerſt
intereſſante Kurve des regiſtrierenden Regenmeſſers vom 22 Mai wurde vor
gelegt Der März 1908 war mit 12,5 mm Niederſchlag verhältnismäßig
trocken ihm folgte aber der April mit 63 mm der der feuchteſte April
ſeit 10 Jahren war Jm Mai ſind dann 182,5 mm Regen gefallen
während ſich der 50jährige Durchſchnitt für den Mai nur auf 45 mm
beläuft Sehr auffällig war die große Ausdehnung der Gewitter Das
Gebiet erſtreckt ſich über Oſtfrankreich Mittel und Süddeutſchland und
die Schweiz Die nördliche Grenze geht über Hannover Berlin hatte
auch ſehr ſtarke Gewitter in Leipzig fiel ein dichter Hagel der großen
Schaden anrichtete während die großen aber nur einzeln fallenden
Körner in Halle und Umgebung weniger Schaden verurſachten

Herr Haupt legte merkwürdige Zwillingsformen von Kalkſpat und
Feldſpat vor Beſonderes Intereſſe erweckte ein ſogenanntes Oberhohn
dorfer Storchneſt bei dem zuerſt Kalkſpat dann Goethit zuletzt Quarz
ausgeſchieden iſt Beim Feldſpat ſind die Verwachſungen viel ſchwieriger
zu erkennen als beim Kalkſpat Von dem vorgelegten Material ſeien noch
erwähnt drei Barenoer Zwillingspaare mehrere Karlsbader Verwachſungen
die dort in der Ackererde gefunden werden als Orthoklas Granit 2e auch
ein Orthoklas von Neutz bei Weitin Herr Bernau zeigte darauf vor
treffliche Bilder aus dem weltbekannten Winter ſchen Botaniſchen Garten
bei Bordighera an der Riviera und aus dem Garten von Cap Mortula
Die üppige Vegetation an der Riviera wurde dadurch ſehr gut veran
ſchaulicht Außerdem legte er noch mehrere korſiſche Pflanzen vor zuletzt
eine Erlenwurzel aus dem Okertal die eine ſehr ſtarke Verdickung aufwies
Herr Prof Dr Holdefleiß erklärte daß dieſelbe ähnlich wie bei den Legu
minoſen durch Bakterien hervorgerufen ſei und zwar durch Sehinzia
Frankia subtilis Wahrſcheinlich findet auch hier eine Symbioſe ſtatt
Bei Aepfel und Birnbäumen treten ähnliche Erſcheinungen auf die noch
nicht näher unterfucht ſind Herr Pritzſche legte einen eigenartigen
trocknen Polyporus Pilz vor Herr Prof Wagner abnorme Blüten vom
Bachnelkenwurz Geum vivale Herr Weicke zeigte zwei aſtronomiſche
Werke mit intereſſanten photographiſchen Bildern von Meteoren und der
Milchſtraße

Entomologiſche Geſellſchaft In der letzten Sitzung demonſtrierte
Herr Haupt ein lebendes Weibchen des Bücherfkorpions Chelifer Herr
Spöttel auf dem Petersberge erbeutete Curculioniden und Cerambyciden
und Herr Dachne eine aus verpilztem Weidenholz gezogene Tipulide
Ctenophora ruficornis Herr Kleine legte ein zwei biologiſche Merk

würdigkeiten aufweiſendes Fraßſtück eines Bockkäfers Callidium variabile
vor Die ſonſt nur einſeitig freſſenden Schädlinge hatten eine
alte Eiche ringsum bis in die Wipfel befallen wobei an
mehreren Stellen noch der Jugendfraß ausnahmsweiſe deutlich er
kennbar war Ferner war ein Teil von Schlupfweſpen beſetzt
die ſich jedoch nicht in den Larven verpuppt hatten ſondern
nach den nächſten Schlupflöchern abgewandert waren Herr Füge zeigte
Kirſchblätter an deren Unterſeite Raupen eines minierenden Kleinſchmetterlings
Elachista dreieckige Säckchen geſponnen hatten Jn der anſchließenden

Debatte ſprach Herr Pr von Schlechtendal über wenig bekannte Eigen
tümlichkeiten einiger Sackträger Psychidae Herr Kleine demonſtrierte
ſchließlich eigenartige bei Wanzen ſchmarotzende Fliegen aus den Gattungen
Phasia Allophora und Gymnosoma über deren Biologie Herr Dr
von Schlechtendal eigene Beobachtungen beibringen konnte Außerdem
wurde von verſchiedenen Herren entomologiſche Literatur vorgelegt und
kritiſch beſprochen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten

Breslau 6 Juni V Z3 Eine große Waſſernot herrſcht ſeit
einigen Tagen in Beuthen in Oberſchleſien Wie der Schleſ Ztg ge
meldet wird gibt es am Tage überhaupt kein Waſſer und nur nachts wird
etwas fiskaliſches Waſſer ins Waſſerrohr geleitet Auch die Bewohner der
benachbarten Ortſchaften haben unter der Waſſernot die immer größer
wird und geradezu beängſtigend wirkt zu leiden

Breslau 6 Juni W Durch Einatmen giftiger Gaſe
fanden geſtern auf Grube Zabrze Süd vier Bergleute in lurzer Folge
den Tod

7 Juni Seite 3Croſſen a 6 Juni W Jn Rädnigt kam geſtern ein
dort auf Beſuch weilender 8Fjähriger Schüler beim Baden um Sein
Onkel ein 40 jähriger Mühlenbeſitzer ertrank bei dem Verſuche den
Neffen zu retten ebenfalls

Görlitz 6 Juni V Zahlreiche Gewitter mit Wolken
brüchen haben hier und in der Umgegend großen Schaden angerichtet
Viele Beſitzungen ſind niedergebrannt Ein Fleiſcher wurde auf dem Wege
nach Weißwaſſer durch den Blitz gerötet

Schwerin 6 Juni B A Der Verſuch eine Verfaſſung
für Mecklenburg zuſtande zu bringen iſt wie nach dem ablehnenden
Votum der Ritterſchaft nicht anders zu erwarten war fürs erſte geſcheitert

Der anußerordentliche Landtag iſt geſtern durch Reſkript des Großherzogs
bis auf weiteres vertagt worden

Lübeck 6 Juni V Flüchtig wurde nach Unterſchlagungen
der Kaſſierer des hieſigen ſozialdemokratiſchen Gärtnervereins Karl
Heitmann

Wilhelmshaven 6 Juni B Jn der Blauen Bulje
bei Wangeroog ertranken die Matroſen Miethauer Looger und Kolbe
infolge des Kenterns des Peilbootes Zwei andere Perſonen wurden
gerettet

München 6 Juni B Geſtern nachmittag fand vor dem
Amtsrichter Raidiſch die eidliche Vernehmung von ſechs Münchener
Zeugen in der Vorunterſuchung gegen den Fürſten Eulenburg ſtatt
Fünf davon ſollten Auskunſt über weitere bisher unbelannte ſittliche Ver
fehlungen Eulenburgs geben während der ſechſte der verantwortliche
Redakteur der Münch Frefen Volksztg Städele Auskunft über den
Artikel geben ſollte den Harden ſeinerzeit unter Anklage geſtellt hat
Städele wurde von dem der Vernehmung beiwohnenden Vertreter des
Fürſten gefragt ob der betreffende Artikel nicht beſtellte Arbeit geweſen
ſei um es Harden zu ermöglichen die ihm in Berlin abgeſchnittenen Be
weiſe in München zu erbringen Städele verneinte die Frage unter ſeinem
Eid und verweigerte unter Berufung auf das Redaktionsgeheimnis die
weiter verlangte Auskunſt über die Einſender oder Verfaſſer des Artikels

München 6 Juni B Jn Bergheim Oberbayern fand
gelegentlich einer Hochzeit eine blutige Rauferei ſtatt Ein Mann
wurde getötet zwei Frauen wurden ſchwer und mehrere Perſonen
leicht verwundet

Bern 6 Juni V Jn den Waadtländer Alpen wird der
Profeſſor der Chemie Heinrich Dürrtrottel aus Lauſanne ſeit einigen
Tagen vermißt Man befürchtet daß der Kurzſichtige das Opfer eines
Unfalls geworden iſt

Paris 6 Juni W Geſtern abend fand ein Duell mit
blanken Waffen zwiſchen dem venezolaniſchen Geſchäftsträger in Berlin
Dr Gil Fortoul und dem Redakteur Gomez Carrill vom Madrider Liberal
ſtatt Der Geſchäftsträger wurde am Arm verwundet

Madrid 6 Juni F Jn einer Grube in Pena del Hiero
explodierte eine Dynamitpatrone wobei 2 Arbeiter getötet und
7 ſchwer verwundet wurden von denen 2 hoffnungslos darniederliegen

Petersburg 6 Juni B Für die Revaler Monarchen
zuſammenkunft werden die weitgehendſten Vorſichtsmaßregeln ge
troffen Die eintreffenden Handelsſchiffe müſſen am Geſchwader km
entfernt vorbeifahren Wenn im Hafen kein Raum iſt dürfen ſie erſt
1 km vom Geſchwader entfernt löſchen oder laden Weder Segelboote
noch Jachten dürfen die Dispoſitionslinie des Geſchwaders ſchneiden
Motorboote dürfen überhaupt nicht fahren Nach Sonnenuntergang muß
auf der Reede jeglicher Verkehr von Handels und Privatfahrzeugen ein
geſtellt werden Miniſterpräſident Stolypin fährt nicht auf der Kaiſerjacht

Standart ſondern auf der Jacht Almas
Tauger 6 Juni B Mulay Hafid brach am 2 Juni

von Melines auf beſuchte das Mulaidris Heiligtum im Serun
Gebirge und zieht morgen in Fez ein Dadurch wird ſeine Anerkennung
durch die Großen des Reiches garantiert Trotzdem arbeiten die Franzoſen
hier weiter zugunſten von Abdul Aſis wodurch nur weitere Wirren ge
ſchaffen werden können

w ginn Menſchen über ihr gemütMorgen freuen sich alle n et wen
vor den Feiertagen alles geputzt geſchrubbt und reingemacht worden iſt mit
Luhns Waſch Extrakt Wer ſeine Wohnung und damit auch ſich ſelbſt
geſund erhalten will der verwende regelmäßig den echten Luhns Waſch
Extrakt mit Rotband er wird es ganz gewiß niemals zu bereuen haben

Bims die Händ mit Abrador

Wenn vorgerüöckter Salon

rtür s v m sBedeutende Preisermässigung a men antent allerhbilligsten Preise
v Grosse Posten Damen Blusen Kostümröcke Kostüme Kleider Paletots Staubmäntel

e garnierte Damenhüte Mädchenhüte Kinderhüte Knabenhüte Herrenhüte Sonnenschirme
e Damenkrawatten Weisswaren Damengürtel etc etc
ſie sind zu enorm billigen Wreisen zum Verkauf gestelltnach eifen rfand in Kleiderstolfen jeglicher Art Veidenstoſlen Bevatzstolken Waschstofklen kernerman Mehrere Tausend Ilemdentuchen Vegligéstolfen Bettdamasten Bettzeugen Inlettstollen Garcinen

an R S n S Möhelstoſfen Spitzen Stickereien etc n a er ingeten Ieeripretgen vereen

es zu enorm billigen Preisen n Vevant ausgelegt
raus s mvielS Jodes Angebot G H Ralle ae in ohne e e Marktplatzlang Konkurrenz b 4 l e 2 und 3

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sacohsen
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Ah h

meeSeidenhaus Georg Sehwarzzenberger
Halle a S Mitglied des Rabatt Spar Vereins Gr Steinstr 88

Zraut Seide Hlusen Seide Reste extra billig
Blusen Reste Schürzen Reste

Haltbarste Neueste Farben Pompadour Reste Schleifen Reste
peste Garantie Stoffe h ars Shelten un ganten Saſten ragenschoner Rente elhathinder Rerte

eide Feiertage qeschlossen
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e e tet leere d Obst müg u Gottfrieck Lindner Aktien GesellschaftStaatsprels Staatsmedalllen ete Staatsprels Staatsmodaillen ete Il 5 billig n gut

Dr Arr manms Vorzgl Aprikosenu PräünellenJolo Keine Zetchnung auf 500000 Mark A jge t 102 üekzahſtar
svössser Mlodizina Hoicelbeerwein geren b

5

D be a hypoihekariseh siohergestellte Schuldversehreibungen
hat ſich in den letzten Jahren in hervorragender Weiſe bei den verſchie I Pfd 60 Pf 5400 Die Gottfried Lindner Aktien Gesellschaft in Ammendorf bei Halle S ist durch Beschluss Südenſten Krankheiten als äußerſt wirkſames Lider gemce hervorgetan 4 alff Birnen I pfirziche der Generalversammlung vom 29 Mai 1908 zur Aufnahme einer mit 41 Verzinslichen Anleihe im vormittags

z B bei Jufluenza Huſten Heiſerkeit bei Magenleiden und 1 f nur 70 Pf in Kiſt billiger Betrage von bei völligſchlechter Verdaunng und bei Bleichſucht u Blutarmut c Auch 500000 i k Vorſtelluneignet ſich dieſer wohlbekömmliche Fruchtwein infolge ſeines hohen Extrakt Grosse hosn Pflaumen Pfd 260f ar Programm
gehaltes ſeines angenehmen Geſchmackes und ſeiner intenſiven Färbung Alſer eingeteilt in 1000 Schuldverschreibungen von jo 500 Mark ermächtigt worden eingeführtezur Herſtellung einer hochfeinen geſundheitfördernden Limonade Ein größte fran pflaumen y 50 pf Der Erlös dieser Anleihe soll dazu dienen die auf den Grundstücken der Gesellschaft in der worauf ge

Weinglas voll genügt für ein halbes Liter Waſſer Allfft Feigen 1 Pfd 25 Pf Schachtstrasse haſtenden Hypotheken von zusammen 317000 Mark abzustossen und jst ferner dazu m
Preis pro Originalflaſche Keltereifüllung 1 Mk exkl Glas 3 nener Ernte bestimmt die Betriebsmittel zu verstärken ohne b vVerkaufsſtellen durch Plakate kenntlich Reis O z Dio Anleiho ist durch eine auf den Namen der offenen Handelsgesellschaft Reinhold Steckner den W

Verkaufsstel in Hall s nur prima ualit in Halle a 8 und auf dem Besitz der Gesellschaft an Grundstücken nebst Gebäuden und Maschinen 4 Uhr Ga
n a ar 25 1 Pfd 13 1b 18 720 20 f in der Schachtstrasso zu Ammendorf zur ersten Stello eingetragene Sicherungshypothek von 500000 N Da

Richard Baartz Leipzigerſtr 53 A Nauendorf Reilſtr 131 100 Jfi in 5h v ſ al vii e siobergestellt wieder einArthur Bach Blücherſtr 3 Otto Noak Gr Steinſtr 70 geh allen Die Teilschuldverschreibungen lauten auf den Namen des Bankhauses Reinhold Steckner in Das Lack
n Arthur Bach Mangffelderſtr 7 G Oßwald Nachf Geiſtſtr 34 Graupen a P d 12 14 u 15 Pf Halle a 8 und sind durch Blanko Giro übertragbar eine herrliCarl Vartels Ludw Wuchererſtr 70 Max Ott Steinweg 26 Goldnirse u Ftteratrs villigſt Die Verzinsung beginnt am I April 1908 die Zinsen sind halbjährlich am 1 Apri und Wie ans

4 Bernh Barth Gr Ulrichſtr 19 Poppe Böllbergerweg 1 Oktober jeden Jahres bei dem Bankhauso Reinhold Steckner in Halle a S und der Gesellschatts Donnersta4 Bernh Batth Kl Ulrichſtr 10 Herm Pfuhl Ludw Wuchererſtr 75 fo 0780 ln Kasse in Ammendorf zahlvar Zoo
Curt Bieler Thomaſiusſtr Karl Pönicke Auguſtaſtr 17 Die Räckzahlung der Anleihe erfolgt in Jahresraten von mindestens 20000 Mark von denen ſpätes Pfi
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80 Herm Quaritſch Göbenſtr Mittelſtr 21 neb Gr Steinſtr 14 die erste am I April 1912 zahlbar wird jahrs ſo n

4 F Baumgärtel Hardenbergſtr 3 A Reichardt jun Burgſtr 69 Die Gottfried Lindner Aktien Gesellschaft ist berechtigt die Tilgungsraten vom Jahre 1915 reichen ReF Baumgärtel Leſſingſtr 24 Friedr Riedel Merſeburgerſtr 33 Wunder volles Büste h zu Verstärken ſehen ebe
Oswald Becher Schillerſtr 39 Oskar Rohrmann Steinweg 302 schöne Die Tilgung geschieht in der Weise dass 40 Stück Schuldverschreibungen alljährlich im große hell
Bruno Berthold Gr Steinſtr 48 Wilh Rößler Frieſenſtr 26 volle Körpertorm dureh Monat September zum ersten Male im September 1911 durch das Los zur Rückzahlung bestimmt indiſche El
Ed Beyer Sohn Reilſtr 3656 Franz Rubloff re 20/21 uns Arzt empf ühr werden Will die Gesellschaft darüber hinaus tülgen so können die mehr erforderlichen Teilschuld Zeit nach
Bernh Borgis Domplatz 10 W E Schaaf Schillerſtr 1 pulver Thilossia Ge verschreibungen entweder durch verstärkte Verlosung oder durch Ankauf erworben werden wieder täg
Wilh Duro Dreyhauptſtr 2 Oskar Schellbach Goetheſtr setal geseh prois S Dio ausgelosten Teilschuldverschrefbungen werden an dem auf die Verlosung folgenden 1 Apr zuücken der
Paul Einecke Streiberſtr 31 Kurt Schlegel Leipzigetſtr 50 gerr Berlin 1904 v zurückgezahlt und zwar mit je 510 Mark Mit diesem Tage erlischt die Pflicht zur Verzinsung dürfen 1
Wilh Ender Ludw Wuchererſtr 31 Alfred Schmidt Landwehrſtr 12 Allerschnellste Se Alle die ausgegebenen Teilschuldverschreibungen namentlich deren Verzinsung Auslosung und auch die
Otto Fiedler Magdeburgerſtr, Ecke Auguſt Schnabel Bernbnrgerſtr 21 wichtszunahme Ear Zurückzahlung betreffenden Bekanntmachungen hat die Gottfried Lindner Aktien Gesellschatt im bald ein 9

Halberſtädterſtr Franz Schumann Friedrichſtr 8 Ansehädlieb Deutschen Reichsanzeiger der Halleschen Zeitung und der Saale Zeitung zu ver öffentlichen hat ſein C
Ernſt Fiſcher Moritzzwinger 1 Th Stade Königſtr 80 Viele Aner Das Aktienkapital der Gottfried Lindner Aktien Gesellschaſt beträgt Mark 1000000 geworfenAlbert Frenſel Reilſtr Ecke Leopoldſtr A Steinbach Königſtr keonnuogen Die Fabrikation betrug werden mHuſtav Friedrich Bärgaſſe 3 Aug Steuer Hardenbergſtr 15 Karton 2 1905/1906 Mark 1 130025,55 bereits verPaul Fritſche Selgſcheſt 74 Albrecht Stitterich Friedrichſtr 22 d Postvers 1906/1907 12724 464,67 der aſrika
t A R Fritze Südſtr 52 Herm Stitz Nachf Gr Steinſtr 33 Nachnahme u Portospesen extra 1907/1908 25857 740,42 paar zuſa

F O Gebhardt Steinweg 15 Fr Wagner Landsbergerſtr 85 H Haufe Berlin 58 aänrend el Beginn des laufenden Geeonfittsjahres Auttrige im Betrage von Mark 2807000 vorlagen hege teilt
Albin Gieſe Geiſtſtr 32 Oszwald Weiſe S rin 13 Depeot und Versand Löwen Laut Geschàäftsbericht für das Jahr 1 ſioos beträgt zu gewöth
Karl Güſtel Gr Steinſtr 25 W Weiſe Lindenſtr 5 Anotheke Halle a S a Markt der Regervetonds Nnarx 63 101,62 deshalb 3M P Hauer Zwingerſtr 25 A C Werner Bernbu rgerſte 9 der Extra Reservefonds m 60000 endlich eie Oslar Her Oleariusſtr 10 Merseburg Meine Damen der Delkxrederefonds v 9 954,80 Achenbach

4 Julius Herbſt Ranniſcheſtr 14 Chr Bohm An der Geiſel 6 5 Die Abschreibungen betrugen selt Bestehen der Gesellschatt GeſchenkFerd Hille Geiſtſtr 68 Karl Brendel Gotthardſtr 45 wollen Sie ſich einen ſchönen 1905/1906 Mark 32364,45 es iſt einErnſt Horn Schillerſtr 12 W Kieslich Jnh Atzel nein S eine ſchöne Haar 1906/1907 47 895,01 von ihmAlbin Hornbogen Auguſtaſtr II A Welzel Domplatz 10 20 unterlage oder 1907/1908 v 125 981,23 Die Vorf
Wilh Höfer Geiſtſtr 59/60 Ammendorf Stirnfriſur zu PDie verteilten Dividenden abend iWilh Höſchel Reilſtr 111 Otto Börner legen dann wenden Sie f8 bitte o ſ 300 000 Mark für 1 Jahr der FeierKarl Junge Nachf Leipzigerſtr an meine Firma denn ſämtliche 1905/1906 6 aut T 300000 n am I uRob Kirchner Berlinerſtr 3b Trotha künſtlichen Haararbeiten werden von 1906/1907 8 4 600 000 vom TroKarl Krütgen Merſeburgerſtr Ecke L Büchner Oiemit mir ſelbſt aus reinem Damenhaar 1907/1908 10 1600000 3 FeiertKönigſtr 9 en gearbeitet leiſte auf ſelbige lang Für die Anleihe haftet das Leamſ bewegliche und unbewegliche Vermögen der Gesellschatt ſtatt zuKarl Kuhnt Gr Ulrichſtr 51 Tichard lume da z jährige Garantie auf Haltbarkeit der ausgenommen ist nur das Grundstück in der Frieden und Hallischen Strasse im Umfange von brps de
Max Künzel Magdeburgerſtr 59 Sperial Auſchant Kein Reiſe Farbe Jede künſtliche Haararbeit 592 a 26 qm und einem Bilanzwerte von Mark 5522,25 welches zum Bau von Arbeiterhäusern be ſeine M
Karl Lange sen Kl Ulrichſtr 26 Diemitzer Schlößchen wird auf Wunſch von eigenem aus stimmt ist wotür die Gottfried Lindner Aktien Gesellschaft mit der Versicherungsanstalt Sachsen Anhalt 1 Teil
Paul S b ctel Gr Goſenſtr 12 Cönnern gekämmten Haar gearbeitet Verſand zu billigen Zinsen eine Hypothek bereits abgeschlossen hat Für R
Bruno Müller Bauhof 1 Otto Bertram genau nach Einſendung einer Haar Der Buchwert der übrigen Substanz Konten betrug am 31 März 1908 ſtattgefuEn gros Lager und General Vertretung probe Zahle höchſte Preiſe für aus Grundstücke und Gebäude Mark 464 148,49 ments k

gekämmtes Damenhaar Maschinen Utensilien und Plektrizitäts Konto 194 000 DM Walts oit Nch alle a F Halleſche Zo ffabriß Das Grundstücks Konto hat inzwisohen durch Neuerwerb eines Planes von 78 a 72 qm Grösse die Kap
29 einen Zuwachs von Mark 55 104 erfahren dieses neue Grundstück ist in die Slcherung Hypothex PrögraGrosse Ulrichstrasse 30 Telephon 603 von T einbezogen so dass das gesamte verpfündete Areal einen Umfang von 4 ba 44 a r

qm besit nonoOtto Siober t Der Geschäftsbericht über das letzte Geschäftsjahr Kann beim Bankhause Reinhold Steckner iv
Spezialift für Haarpflege Halle a S in Empfang genommen werden

u n g Ammendorf den 1 Juni 1908
e S 6r7Sand Kartons in a rößenu Aut Schachteln Lager Kartons Gottfried Lindner Aktien Gesellschaft

o Georg Nild Gr Steinſtr 2728 Lindner RudolphS Schöne Zäsſe Das unterzeichnete Bankhaus hat obige Anleihe übernommen und legt diese Teilschuldver
e schreibungen im Betrage von Mark 500 000 unter den nachstehenden Bedingungen zur öſfent Ss F in zwei Monaten durch dies lichen Zeichnung aufS Pilules Orientales 1 Die Zeichnung findetJie einzigen wolcho dieJ ist es dass alle Welt nur noch Bräste entwickeln tet Freitag den 12 Juni 1908

gon wio derteretellen und während der üblichen Geschüättsstunden in Hafte a S

z u r bei dem Bankhause Reinhold Stecknerh u 7 am en t riöse Fullo verleihen vu c bei dem Halieschen Bank Verein von Kulisoh Kaempf Coen t r h bei dem Bankhause H F LehmannMerbeeie v a e e e statt Früherer Schluss der Zeiohnung bleibt vorbehalten
macht dle Haut Lostua 7 S l 2 Der Zeichnungspreis ist aut 99 zuzüglich der Stückzinsen vom 1 April d J bis zuwe arten veres Jehaehtel mit Gebr Tag der Abnahme testgesetztinrer Aula gueß See en a a Aen 3 Die Zuteilung deren Höhe dem re ar re e nen wird nach

volte Stu tonnie s Berlin Stem eilungssIa Original Packung aberall zu haben nan e r a Fohnnug sobald wie möglich ertolgen en Stempel der Zut geschlaussnote trägt wä
z Bhemisohe Fabrik Fritz Sehutz lein G S re hege Die Abnahme der Stüeke hat in der Zeit vom 4 Juli d J zu erfolgen

Verkautsstellen u Adler Drozeri S Tage e r Halle a im Jani 1808Königetr 14 680 Baiin jr Leipziger h äh Sarg Sfteci menstrasse 63 Giückanl Drogerie Merse S Lelpzlg Die Engel Anoth Maritſe a

m nenverſchiedenſter deren und Verwendung ſix und fertig jum

Anfſtellen auf die Brunnen vorgearbeitrt für
flachen und tiefen Waſſerſtand geringen und großer

burgeretr 45 a Drogerie Lindenstrasse 55 Leipziger a Staatl genehmigtestrasso 81 er Drogerlo Bern

e a an S 6r e Paurache Henebeantat Prabetäſeai Leipzigerstr Leonh Schneider Geist e ne 29 I t c ti et J füh
1 n strasse 6 unter Garantie jgemaßer Ausfuhrnngh e n h Anmeldungen zum I Juli W nd leichten GHanges De werden rechtzeitig erbeten empfehlen billigſt Je Eintritt für Binzelkurse täglieh Gehbr Kockh Halle g Jn ckäk JHintermnuernungs W Königſtraſſe 71 Raſinekeſeio

Decken und gesg et 8 a Bondwurm mit Kopf
eS T W g809 a 48 auch Maden und Spulwürmer werden selbst in hartnäckigen Fällen schmerzloseberflege und r in See und n S m u n e ver gant r v 2 n trat r t unschsdlwinden nach 5 10tägigem Gebrauch von m Chloro Unſchädlich v schmeckendes ver das i allen Wurmkrankheiten eine gründr Haut,s frei von an e und ſchädlichen Beſtandteilen Vornehm rer bewirkt o Keine Uebelkeit Kein Brechreiz Nur Solitaenia echt Di

buftendes Kosmetikum von prompter und ſicherer Wirkung Nur echt in Tubden mit Anweis 2 MK b Eins v 2,25 Mk froo Bestandt Detann Granatextr I0à Witt bei Einfend von 15 Mk franko Laboratorium Leo Dresden A 1 Enmbella 5 arom Schoicol 30 Ricin 20 DepotDepots Jöwen Apothelle Hirſch Apotheke V Depots Hirseh und Löwen Apothake
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